
» Israntl lslaml National Bank I 
»Wenn mehr Leute ihre 
Rechnungen durch Checks lie- 

zahlcn und die Quittnugen ve- 

halteu würden, dürfte dirs ci- 

ue Geldcksparnifx bedeuten. 

Diese Bank würde Ihre für 
die Chetkskzshlng hinterlegtc 
Summe in guter Verwahrung 
halten«-. 

I. W Yachheit T. W. L«’t«outhin 
Pras. Ochs u. Schuh 
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Die beste schien-g seitens ei- 
nes stattlich like-stim- Eis- 
itiikm und Leise-besinnen- 

Yaden Tel I:;W. 

A. W. Vuchhcit Tel.: 1660 

T· W. c«!«onthm. Vetchenbesiänkr 
: -&#39;. Tel. : wo. 

Ludwig Sondmnanm Hülfe-Leichen 
besinnen Tel..1·.s.5:s. 
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—- Patfüms in Mantontz Apotheke 
—-- Jn ver Familie Wm. Bade hat 

am Montag ein kleines Sohnchen fein 
Erscheinen gemacht 

—- Iusuus zu versuchst-. Seht 
die Wann Land Co-, USE westl. si. 

Straße. 

In der Familie Hentu Sud 

hietielbst hat fützlich ein kleines Toch- 
terchen fein Erscheinen gemacht 

—- Tr. Jul. Ungenfelder, konsul- 
titendek Arzt. Mode-Geheime 
Ging-) vd, oct l «- 

— Tit pjamtue krreo rann-ers m 

durch die Ankunft eine-Z tleinen Toch- 
terchens erfreut worden. 

« Wer gute, ntoderne Kleider ge- 

macht zu haben tvunfcht, spreche vor bei 

Url. Lasten 531 tit weitt. :t. Str. Atti 

—- W. L. Stoainger mußte sich ans 

Samftag einer Fttieoveration unter- 

ziehen. 
—- Das vorzüsliche Ster Vier 

seist Faß oder Kiste, für Familien- 
Ieseaetch, bei Chai. st. heusinger. 

« Großmutter Bade feierte letzten 
Sonntag in torpertichet nnd geistiger 
Ftifche ihren Geburtstag. 

— Zu Ietnitethen —— Haus itn 

1100 Block an weftl. R. Straße. Nach- 
zufragen bei Hv. Ftörir. Afh Mus- 

-—- Nich. titdhring wohnte Mitte der 

Woche der Staats t-5onvention der 

Bonholzhttndler bei· 
« Max J. Egge, der Optiker, hat 

fein Gefchaft nach deindeddestitebande 
verlegt. Nehmt den Elevator. 

—- Ulberi Wiegert, notdöftlich von 

hier wohnhaft, liegt an einem Rhea- 
tftatisntusleiden trank danieder. 

—- Zu verkaufen —- Gutes Buggvs 
pferd nehft Buagy und Geschm. 

Gottl. Duennerntann, 
3 Meilen iftl. von der Stadt. 

N. R. No. 4. 21,:tt 

Die in der Nähe von Abbott 
«- tvohnende Familie Richard Schrodee 
« 

wurde am Montag durch die Ankunft 
eines Meinen Tüchterchens erfreut· 

Jst-wann et- O Mallev, Leichen- 
Wien Fehl TM Nachts: Bau- 

wisum -., Blatt .)17. c Muth 
218 Ists 3 Straße- 

--— somit Sanderö wurde als gei- 
ftts nnMnungsfaUa befunden nnd 

nachdeai Stoatshospitat zu Lincoln 
überftthet. 

l 

Dr. c-. I. steter-, Heut Gesinde 
—- F. Noth verkauft Schiffsbillettr. 
—-- Jnfolge eines DidhterieiFalleg 

im Sehnsan Beim an L. Straße 
wurde dasselbe unter Luarantäne ge- 
ftellt. 

—- KkWet E Joseph- deutchk 
illdvokaten, Testamente und Rechtans 
toaltssachen eine Spezialität Michel- 
fon Gebäude 

—- Henry Flotte befand sich ami 
Samstag in der Sonntyhauvtftadt undj 
machte bei dieser Gelegenheit auch uns: 
eine freundliche Visite. i 

i 
k 

« Nehmt den Clevaior zu Mai J 
Cageg optischer neuer weschaftsloia:; 
litat ini hedde- Gebciude ; 

-—— Herr und Frau Aldert nannte-« 
in Parton früher hier molfnhaft ac-« 
wesen, wurden durch die Ankunft eines v- 
ileinen Stamuihalterg erfreut . 

l 
— Bamnann G L Mailuf- Leichen-:- 

lieftatter. Tel. 12:i4. Nachts: Bau-» 
mann Blatt Zif. L Malled l.·:" «. ? 

218 östl. :t. Straße. j 
—- Frau John Sini, die vor Kur-s 

zetn recht trank darniederlag, befindetj 
sich wieder auf dein Wege der Weise-? 
rnna. 

—- Celsiiufcht — Stellung von ei- 
nem Mann mit Erfahrung als (Lhaufi. 
feur fiir einen Arzt. Spricht Deutsch- 
und Englisch. Nachzufragen in der«l 
Druckerei des .,Anzeiqer«. l?,tf» 

—--— Der Geburtstag des- fchottifchenT 
Lyriiers Robert Burns wird von den« 

hiesigen Schatten ain Zis. Januar in 

erhebender Weise gefeiert werden« 

§ Laßt uns Eure Hochzeitsssknr 
ladunqen drucken in deutsch Oder eng-l 
lisch zu mäßigen Preisen. l 

— Frl Martha Kruse von Palmers 
besindet sich bei hiesigen »rennden zu, 
Besuch und benutzt den Ausenthalnz 
sich ihre Augen behandeln zu lassen. ; 

I 

Werks Tamenschneidee-Schule. z 
lintcrrichtsstunden von l bis s- llhri 
Nachiiitttaag. Worte Eisstein ists 
teintshakt nio Ihr nach titutdiintcnf 
zuschneidet. issz ist ein Ganzes-. Zehr- 
betonnnt ein »Tahlor’s Erinnre« unv- 

ternt Masi nehmen. Ihr betoinnit7 
Zeichnungem die neuesten Moden. 

Frau Wartenölebem lfrle liedar und 

Julian. 22,:3t 
—- Frau lsarl Bocttsche von iso- 

lumbug, die sich bei ihrer Tochter-, 
Frau H. J. Beaer hierselbst, zu Be- 

such befand, bat sich wieder nach Hause 
begeben. 

—-- Durch den Fall von einein Bau- 
gerttst an Walnuti nnd 4. Straße aus 

einer Höhe von l4 Fuß brach sich ani 

Samstag der Arbeiter T. M. Camp- 
bell den linken Unterarm. 

-— Banmann di O’Mailev. Leichen- 
bestatter. Tel. 1234. Nachts: Van- 
inann Vlack 517. L’Mallev 1237. 
218 dstl. :t. Straße. 

—- Dt. D. I. Finch, Zahnarzt 
dessen Ostiee über Tucker G Farn- 
ipertb·s Apotheke ist, Zimmer Z und 
t. empfiehlt sich dem Publikum zu 

Insfübrung aller sabnärztlichen Nr 
betten. Dr. Ftnch ist tüchtig in sei 
nein Fach, und verdient großen Zu 
sprach 

i 

l 
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sintsiee lebt dies Ibsüheinitteh 
Reinh· Student-act von Altisvin Pa., 

lobt Tr. Links Mei- t«ise«s-Pillen gegen 
Versiovsuug, und schreibt: »Dr. muss 
New Eise-Pius sind so valllaniniene Pil- 
ten, dall kein heim ohne dieselbensein selt- 
te.« Kein besserer Regulalatoetttr die Le- 

ber und den Leib. Jede Pille garantirn 
Probiert sie. Ae bei allen spotteten-. 

— Kommenden Sonntag, 18. Ja-« 
nuar, wird der Sand Kkog Club einen 

großen Mastenball veranstalten. 
—- Das heste Brot und alle Sar- 

cen Kuchen sind an haben in Hei-man 
Shattmbercks Mieter-eh 318 West 
Z. Straße. Gebt und überzeugt Euch. 

--—- Geoia Alerander mußte sich im 

StsssFraneissdosvital einer Operation 
unterziehen und hat dieselbe gut über- 
standen. 

Bei ihrer Tochter, Frau T. A. 

dathaway in Pittsbnrg, starb die hier 
bekannte Frau Knapp, Schwester der 

früheren Frau W. R. Heimderaer, an 

den Folgen eines Schlaaansalleg. Das 

Bearitbnisz fand in Wheeling, W. Va» 
statt- 

— Letzte Woche fand die jährliche 
Versammlung der Ball Countv Aerzts 
lichen Gesellschaft im Vienna Gase 
statt, welche 16 Mitglieder zahlt, 13 
aus Grund Island und je ein Arzt aus 

Wood River, Cairo und Toniphan. 
—- Jensen ä Larien sind noch im- 

mer am alten Plan mit ihrem La- 
ger von besten Whiskies. Rum Li- 
auören und Weinen jeder Urt, Alles 
zu mäßigen Preisen 

-—— Im Auoitorium zu Lincoln sin- 
det vom Montag bis Freitag nächster 
Woche die Nebraska WinterlornsActs- 
stellung statt. Außer vielen Prämien 
werden Hilf-Ko in Preisen vertheilt 
werden. 

Frau Oedde wird Ende Februar 
in Begleitung von Fri. Malvine 
Stratmann aus dem Dampfer Romas 
Albert« von New Wort aus eine Eu- 
rovareise antreten und thalietn Frank- . 
reich, die Schweiz nnd Deutschland tsc- 

suchen. T 

Wir repariren pneumatische Bei-I 
sen, Iubeeh Gunnninuintel, Einwurf-« 

siiesel und überhaupt Alleg, was in’s 

Gumntigeschiist schlagt. Gleichfalls 
Gunnniflaschen. Grand Island Tire ö- 

Vulcanizing Worts, 105 ostl. 2. Str. 

Zustiedenstellung garantirt. sttf 
-— In Kearny brannte liirzlich das 

ts. A· Bartz’sche Geflügel-s und Crea- 

tnerygeschiist nieder, nnd da dies schon 
der zweite Feuerausbruch ist, vermuthet 
man Brandstistung. Es gingen da- 

bei lum) Pfund Butter verloren. Die 
Sache wird vom staatlichen Feuer- 
rommissür untersucht werden. 

s- Jn Mel-Zool, Neb» und Umge- 
gend sollen jetzt Oel-Bohrversuche ge· 

macht werden und beabsichtigt man, 
ein Brunnenloch von 55000 Fuß Tiese 
zu bohren. Man ist aus das Resultat 
gespannt. 

—- Wie verlautet, ist Herr Sonder- 
inann willens, die (itiees--’fabrilanlage 
an die Herren, welche die projektirte 
Mobelsabril hierselbst in Betrieb zu 

seyen gedenken, für 87000 zu vertau- 
sen, und zwar will er 80000 in Aktien 
behalten und sltuul in Vaar haben. 

-—— Tr. Phelan wurde dieser Tage 
der Mediziniasten gestohlen, doch wurde 

derselbe andern Tages unversehrt wie- 
der ausgefunden Wahrschetnlich lief-, 
ihn eiu Nartotiter verschwinden, lies; 
ihn aber zurück, als er die gesuchte 
Etiinulanz nicht vorfand. I 

Frau Pritschau sowie Frau läg-H 
gers von Boelus, zwei unserer treuenj 
Leserinnen, hielten sich einige Tage; 
bei· der Familie Fred Stalle-n sowieI 
anderen Freunden zu Besuch aus und! 
statteten während ihres Dierseing auch? 
unserem Santium einen freundlichen! 
Besuch ab. 

Jn der Familie Kreis is. Lang-s 
inann ist seit Kurzem Krankheit Auge-s 
zogen. Deren kleines Tochterchen be-« 
findet sich in vretarem Zustande und 

auch Frau Langmann selbst liegt noch 
ziemlich trank danieder. Mögen sich 
Veide bald wieder erholen! 

—- Frau Gust. Sanderg in Midwah 
feierte Ende letzter Woche im Kreise 
ihrer Verwandten ihren 37. Geburts- 

tag. Bei Spiel, Tanz und sonstiger 
Unterhaltung sowie einem solennen 
Mitternachtgmahl wurden einige hei- 
tere und animirte Stunden verbracht. 

— Die Familie von Andrew Ott 

hierselbst erhielt am Dienstag Abend 
die Trauerbotschaft, daß Herr Ott im 

Jrrenashl zu Hastings, in welchem er 

sieh bereits seit zwanzig Jahren be- 

fand, plötzlich verschieden ist, nnd zwar 
infolge eines Unterleibsleidens, das 

ihn einige Tage vorher befiel. Eine 
etwas frühere Krankheit hatte er gut 
überstanden, doch der Tod forderte 
dennoch sein Opfer. Er erreichte ein 
Alter von 60 Jahren. Die irdische 
Dillle wurde nach hier überführt und( 
gestern Morgen dem Schoer der Erde 
übergeben. ( 

—- Jn der letzten Versammlung des 

Countvrath wurden u. A. die Sicher- 
heitöblürafchafien Gqu Sievers als 

Shekiss in Hohe von t10,000 sowie 
fi. E, Neumann als Couniyclert in 

he von 85000 nach eingehender 
üfung guigeheifzen·, Ferner aan 
s dem Bericht des..Brücken-Comiies 

or, daß mährend des vergangenen 
hres 9 fiahlerne Brücken gebaut 

würden zum Kostenpreife von 815,000, 
l Holzbrücke für til-ts, 7 fiiihlerne und 

Grimm-Brücken für 83689 fowie 12 
Brücken zu einem Koftenpreife von 

pstst erfuhren eine Neparatur, ins- 

gefammi alfo eine Ausgabe für Conn- 

ivbrücken in Höhe von 822,725. Fer- 
ner wurden 121k Meilen Landstraße, 
westlich von Grund Island bis zur 
Minerva Townfhipgrenze führend, 
als die ,,Shoemaier Noad« bekannt, 
gebaut nnd zwar zu einem Kostenbe- 
trage von 84757. Ebenfalls wurden 
in den verschiedenen Townfhips, die 
nicht für die Kosten aufkommen konn- 
ten, für Straßenverbefferungen MW 
verauggabt Die 340 Fuß Auffüllung 
über den Nordkanal des Plattefluffes, 
füdlich von Grand Jsland, verurfach- 
ten eine Ausgabe von 81150, während 
eine kleine Ausfüüuna über den füd- 
lichen Flußcanal 841 betrug. Fer- 
ner wurden 8580 verauögabi alS 
Hälfte der Baufumme für eine Brücke 
und Ebnen der Straße an der Grenze 
von Avamssaounw im siwtichen Plattel 
Townfhip, fomie 81000 als Hälfte der! 
Baufumme für eine Brücke an derJ 
Howard(5ount1)-Grenze im füdlichen 
Lonp Tu. 

— Tag Erecutimlsiomite des Com- 
mereiaHSlub hielt Ende letzter Woche 
eine recht lebhafte Sitzung ab, in wel- 
cher das Projekt besprochen wurde, 
hierselbst eine Möbelsabrit zu etabli- 
ren, deren Betrieb die Herren Alfred 
Bade und Gustav Arps von Denver zu 
übernehmen zugesichert haben. Zum 
Beginn des Betriebes stellen sie weiter 
teine Anforderung als das Ersuchen 
um Bewilligung eines Batiplatzes. 
Die-Z wurde zugesagt und dabei des 

Aniaufå der Giese-Fabrikanlage Er- 
wähnung gethan und Herr Sonder- 
mann, deren jetziger Eigenthümer, in’g 

»Einheit-lehnten gezogen. Es wäre zu 
zhosfen und zu wünschen, das; der Plan 

Inieht wieder zu Wasser wird und wir, 

lein größeres und mehr Industrie ber- 
! gendeg Grund Island erstrebend, in 
Bälde einen neuen Fabrilgbetrieb be- 
grüßen diirfen. Nicht Jdeen, sondern 
realisirte Projelte können wir 
nur dem Commereial-lslub in’e- lFonios 
buch schreiben! 

---- Eine selten gute Versammlung 
war dic« letztniöcheniliche der Hat-nann- 
Loge No. I37, A. L. U. W. Das 
Unterhaltrings-Konnte hatte Arrange- 
mentg für ein Bautett im »Weder- 
lranz« getroffen und wurden einige 
frohliehe und genuskreiche Stunden 
verlebt. Während der Versammlung 
wurden die folgenden Beamten in- 
stallitt: 

Post Muster Gust. li. Neumann. 
Muster Wortman J. Rief- 
Bokinann Win.Pepper· 
Aufseher CrustltiumprechL 
Prot.-Seeretiir — Karl Hofmann. 
Finanzszieeretar H. H. Mem-L 
Receiver Rich. Goehring 
Führer — Frant Kanze. 
Innere Wache W. Schwarz-» 
Aeuitere Wache — John Horstinann ; 

Die an k-· Etr. uiohnhaste Nah-« 
rige tilma Finder, welche am Sonn-; 
tag Nachmittag das Elternhauiz ver-I 
lassen hatte, uin eine Freundin zu beij 
suchen, sich dort aber nicht zeigte, unds 
auch am Abend auszblieb, wurde stirl 
verirrt gehalten nnd daher ain Abend 

der ossentliche Alarm abgegeben. Joe 
Sievers und Counthamvalt Cuuniugs 
haiu machten dann die Runde durch die 
Wandelbilde-Tl)eater, weil sie beim 

Fortgehen erklärte, ein solche-J besuchen 
zu wollen, und wurden auch ihre Nach- 
sorschungen mit Erfolg getront, denn 

man sand die Kleine im Mast-stie- 
Theater, und die Freude war groß, 
als sie heimkehrte. 

i 

— Dem Anzeigerrnann wurde kürz- 
lich eine hübsche Neujahrsgabe zutheil 
in Gestalt einer Kiste Budweiser Fla- 
schenbiers von der Anheuser Busch-. 
Brauerei in St. Louis, wofür wirj 
unseren herzlichsten Dank aussprechen. 

Z. p. Inh, Heusemeing 
Bringt irgend ein Haus nach irgend 

einem beliebigen Plah hin, oder bringt 
es aus ein höheres Fundament. Kosten- 
anschllige gerne geliefert. Tut auch 
Meutrer-Ursein Ziegeln oder Zement. 
Teleson Red Mo. Od) 

Persönliches Gefeha ft 
ein gutes Kennzeichen 

Die Art und Weise, wie die Beamten einer Bank ihre 
eigenen Gelder resp. Prioatersparnisse anlegen, wirst gewöhn- 

«« 

lich ein Licht ans die Methode nnd den Charakter eines Jn- 
stituts, mit dein sie in Verbiiidnngstehen. Wenn solche Be- 
amten ionservativ sind wenn ihre privaten Kapitalanlagen 
nicht der »Schnell- reich werde« Art angehören, dars man es 

als ein sicheres Zeichen betrachten, daß das Geschäft ihres 
Instituts gleicherweise geführt wird und aus konservativer 
Grundlage sich befindet. Unsere Banken sind besonders glück- 
lich, solche Beamten nnd Direktoren zu besitzen, deren Stre- 
ben nicht auf große Reichthümer hinaiiszielt, ans irgendwel- 
che Weise erworben, sondern sie sind mit coinsortablen Zu- 
ständen zusrieden, welche die Belohnung bedachtsanier, öko- 

nomischer nnd gesetzlicher Geschäfts-Risikvs nnd Methoden 
ist. Sie haben das Wohl und die Bedienung ihrer Kund- 

sehast stets im Unge, und angesichts dessen haben sie niit be- 

trächtlichen eigenen Kosten ihre Depositoren unter den Schutz 
des Depositoren-Garaiitie-Fonds des Staates Nebraska ge- 

stellt. Die einzigen Banken in Grand Jsland, deren Depa- 
sitvren in dieser Weise geschützt sind, sind die 

GUMMEROIALSTATE BANK 
und die 

HUME sAVlNlIs BANK 
(Das TMarnior-Vaiik-Gebände) 

——- Jn der MontagS-Sitzung des 

Bundesgerichts kam u. A. der Fall 
der Firma Jessen ttz Thompson zur 

Verhandlung, die ertrantteg Vieh nach 
St. Joseph gesandt hatte. Sie wurde 

zu 8100 und den Kosten verurtheilt- 
Ferner tam der Fall der lisontraetorem 

Firma zur Sprache, welche das hiesige 
Postgebaude errichtete. Die Firma er- 

litt dabei große Verluste und mußte in 

Kansas City sich fitr banterott erklä- 
ren. Von den von der Regierung zu- 

Jrückgehaltenen 81(),000 zahlte das 

Bankerottgericht den Gtaubigern 40 

Prozent der Guthaben aug. Fiir die 

lisontractoreni biirgte seinerzeit die 

.,United Stireth (5o« von Baltiinore, 
und infolgedessen haben die Gläubiger 
schon vor mehr denn Jahresfrist hier 
im Vundeggerieht Klagen gegen die 

Gesellschaft anhangig gemacht. Es 

sind deren 18 und darunter befinden 
sich Geo. Bartenhach, (5hieago Lumber 
iso» J. H. Fauhle, tittraud Island 
Plumbing ti5o., W. H. Harrison und 

ts. ttlose etc tso., samnittich von hier. 
Die tslesainintforderungen betragen 
stumm-. Die Veruiogeuszverioalter 
der » United Suritn (8·o·« bewilligten 
die Forderungen und so wurden die 

Klagen ziiriietgezogen. 
— Das kürzlich vom tsommereiaL 

club ernannte lssomiie sur den Zweck, 
die Stimmung der Behalterung von 

Stadt und tssounth hinsichtlich der 

künftigen Abhaltung von lsouuthfairg 
in tHalllsonnth, nach friiherem Mo- 

dus, in Erfahrung zu bringen, hat in 

dieser Hinsicht Ertundigungen einge- 
zogen nnd erhielt fast ohne Ausnahme 
die enthusiastischsten Ermnthtgungen 
Wenn diese allgemeine Besuriuortung 
der l-5oun«hfair5 den Ausschlag giebt- 
dürfte sich die Idee zweifellos realisi- 
ren und die Lrganisirung einer At- 

tiengesellschaft siir diesen Zweit ware 

dann nur noch eine Frage turzer Zeit. 

s- Jn St. Louis fand dieser Tage 
die Trauung von Geo. R. Vormag- 
Sohn der hiesigen Familie H· A. 

Bartling, mit Fel. Torothn Adams 

statt- 

I— 

——Am Freitag Abend sand durch 
Deputhrand Präsident Carl Lem- 
bach von Hastiiigg, unter Assistenz von 
Karl Kan und Paul Schißler von 

ebendort, in eindrucksvoller Weise die 
Jnstallirung der neuen Beamten der 

hiesigen Loge d r Hermannssöhne statt- 
und zwar unter Anwesenheit von un- 

gefähr W Mitgliedern deg Ordens- 
Außerdem wurden sm selben Abend 
sechs neue Mitglieder eingeführt sowie 
zwölf neue Appliiationen entgegenge- 
nommen. Nach Bertagung der Ver- 
sammlung wurde im ,,Liederkranz« 
ein Banlett servirt nnd amitsirte man 

fsich allerseits aus das Beste. Die Loge 
sbefindet sich in blühendem Zustande, 
Jzählt derzeit iiber kiW Mitglieder und 

isetzt sich zum Ziel, diese Zisser bis zum 
«l. April aus tun zn erhöhen. Auch 
wird die erste Versammlung im April 
nicht mehr in der alten Halle, sondern 
im ,,Liedertranz« stattfinden. 

—- anch den Sheriss von Merrick 
Counth wurde hier am Montag der 

Schreiner Win. Eifers unter der An- 
ilage verhaften in der letzten Freitag- 
nacht in den Peter Braseschen Laden 
in Woring eingebrochen zu sein und 
Waaren aller Art von beträchtlichem 
Werthe gestohlen zu haben, resp. des 

tssinbruchg verdächtig zu sein. Es 
verlautet jedoch, das; man sich durch die 
Verhaftung lsslserd ans falscher Fiihrte 
befindet, trotzdem er iu derselben Nacht- 
in welcher sich der itinbruch ereignete, 
mit dem an non St· Liborn hier an- 

kam, indem er behauptet, ein Alibi 
nachweisen zu tonnen. 

Wie mir vernelnnen, nimmt 
Martin Schimmer an Schiiniiier’5 
Laie bedeutende Verbesserungen fiir den 
kommenden Sommer vor. tisine der 

htibschesten wird eine mit elektrischer 
Kraft betriebene Fontane sein, iiir die 
bereits Maschinerie und Zubehiir an 

Lrt nnd Stelle sind. 

Im ihrem Heim an westl. Divi- 
sion-Straße starb vor einigen Tagen 
Frl Lampe. Hehre irdische Hülle 
wurde zur Beerdigung nach Malt-no, 
Neb» gesandt. 

wHY NOT 9 
KCis pure. KCis healths 
ful. lt reaIIy does make 
Ijghtek, nicer biscuits, cakes 
and past than the old fashiones single acting ·- 

bakjng powders. — 

And you pay only a fair price for it. 
No bakjng powder should sell for more. 

so 


